
  Ergebnisprotokoll des Treffens  
des Migrationsrates 

vom Donnerstag, 22.09.2020, 18:30-20:30 Uhr 
 
 

Anwesend: Fr. Bachnick, Fr. Bade, Fr. Bräu, Hr. Büttner, Hr. Cakir, Fr. Celebi, Fr. Decker, 
Hr. Fosso, Fr. V. Garßen, Fr. Hörl, Hr. Huber, Fr. John, Hr. Korkmaz, Fr. Meindl, Hr. 
Okonkwo, Fr. v. Pressentin, Fr. Rattenhuber, Hr. Rattenhuber, Hr. Schmidt-Hebbel, Fr. 
Schwaiger, Fr. Seisenberger, Hr. Tüzün, Hr. M. Ünal  
 
Entschuldigt: Fr. Bomme, Fr. Falkenhahn, Fr. Eberhard, Hr. I. Ünal, Fr. Wiedergut 
 

 

1 Vorstellungsrunde und Aktuelles  
1.1 Interkulturelle Woche 2020 findet statt – nur anders 
 
Für alle Veranstaltungen gibt es ein Hygienekonzept. Mund-Nase-Schutz mitbringen und 
Abstand von 1,5 Metern muss eingehalten werden.  
 

 Samstag, 26.09.2020 – Interkultureller Walk & Talk 
Wann: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Treffpunkt: Großer Sitzungssaal im Rathaus (2. Stock) 
Eintritt frei! 

 
 Donnerstag, 01.10.2020 – Özgür Cebe im Lindenkeller 

Wann: 20:00 Uhr 
Wo: Lindenkeller 
Eintritt regulär: 12,-€ 
Eintritt ermäßigt: 9,-€ 

 
 Samstag, 03.10.2020 – Filmvorstellung „Die Migrantigen“ 

Wann: 19:00 Uhr 
Wo:Vis-à-Vis (Kölblstraße 2, Freising) 
Eintritt frei! 
 
 Samstag, 17.10.2020 – Seminar „Gruppenbezogene 

Menschenfeindlichkeit“ 
Wann: 10:00 bis 14 Uhr 
Wo: Raum der Begegnung im Haus der Vereine (Major-Braun-Weg 12, Freising) 
Eintritt frei! Mit Anmeldung unter: sina.hoerl@freising.de 
 

 
1.2 Asyl in Freising - Hauptamtlicher Integrationslotse im Landratsamt, Michael 

Büttner 
 

Das Landratsamt ist zuständig für alle organisatorischen, administrativen Dinge, die die 
Unterbringung betreffen. Problematiken sind vielfältig. In den Unterkünften selbst gibt es 
oft auch zwischen Bewohnenden Konflikte. Das Landratsamt greift dahingehend ein, 
indem es Menschen verlegt.  
 

mailto:sina.hoerl@freising.de


Zahlen: 
Insgesamt leben 1.535 Geflüchtete im Landkreis. 1.474 Personen in Unterkünften 
(inklusive 535 Fehlbeleger) . Privat untergebracht sind 61. Es leben außerdem 62 
unbegleitete minderjährige Asylsuchende im Landkreis. Insgesamt bestehen 62 
Unterkünfte im Landkreis, davon sind 9 in der Stadt Freising. 
Aktuell kommen nur circa 2-3 Geflüchtet pro Woche in den Landkreis Freising.  

 
Hr. Schmidt-Hebbel sagt, dass die Zusammenarbeit mit dem Jobcenter intensiviert 
werden muss, um Maßnahmen zielgerichtet und sinnvoll an Geflüchtete heranzutragen. 
Sprachmittler*innen und Kulturdolmetscher*innen können innerhalb der Maßnahmen 
gut vermitteln.  
 
 
1.3 Situation im Park am Wörth  

 
Eine Anwohnerin schildert die Situation. Im angrenzenden Park am Wörth gibt es eine 
Gruppe junger geflüchteter Männer, die sich dort tagtäglich aufhält. Es wird laut Musik 
gehört und Alkohol getrunken. Die anliegenden Bewohner*innen fühlen sich durch den 
Lärm gestört und haben bereits oft das Gespräch mit den Leuten gesucht, allerdings ohne 
großen Erfolg. Der Migrationsrat berät über das weitere Vorgehen und bietet Hilfe an. Es 
handelt sich nach Sicht des Rates um eine Ordnungswidrigkeit, die gegebenenfalls 
mithilfe des Ordnungsamt und speziell ausgebildeten Konfliktberatungsstellen durch 
Hinzunahme der Bewohnerschaft bearbeitet werden muss. 
Fr. Hörl tritt von Verwaltungsseite mit dem Ordnungsamt in Kontakt und berät sich mit 
den zuständigen Stellen. Auch Stadtrat Hr. Fosso sichert Unterstützung zu. 
 
 
2 Vorhaben und Projekte  
2.1 Asyl - Unterstützung Seebrücke | Sicherer Hafen Freising 
 
Der Migrationsrat unterstützt den Antrag Sicherer Hafen der Grünen Fraktion. Es geht ein 
offener Brief an den Stadtrat. Dem Migrationsrat ist bewusst, dass die Kommune selbst 
nicht entscheiden kann Geflüchtete aufzunehmen und dies eine Entscheidung ist, die an 
anderer Stelle getroffen wird. Ein Zeichen, dass Freising sich solidarisch mit den 
Geflüchteten zeigt ist dennoch enorm wichtig.  

Auch privat kann man ein Zeichen setzen: https://leavenoonebehind2020.org/act/ 

 
2.2 Abstimmung Fahnen gegen Rassismus – für Vielfalt 

In der letzten Sitzung sind viele Sprüche entstanden. Jede*r konnten Vorschläge bringen, 
über die nun abgestimmt werden soll.  

Der Migrationsrat entscheidet sich für die folgenden drei Vorschläge: 

1. Nein zu Rassismus! (in verschiedenen Sprachen) 
2. Nur gemeinsam stark 
3. Du bist/wir sind Freising! 

Die Vorschläge werden demnächst mit der Grafikerin besprochen. Sobald Entwürfe 
vorliegen, werden diese im Migrationsrat vorgestellt. 

https://leavenoonebehind2020.org/act/


2.3 Aktionen 2020 

 Internationaler Tag gegen Rassismus – 21. März 2020 

Fahnen sollen feierlich gehisst werden bei einer Kundgebung auf dem Marienplatz mit 
dem Oberbürgermeister 

 Integrationspreis 2021: Preis wird ausgeschrieben und verliehen vom 
Migrationsrat. Hierzu wird ein Antrag an den Agenda21-Sozialbeirat gestellt. Die 
Bürgerstiftung begrüßt das Vorhaben und unterstützt den Preis mit finanziellem 
Zuschuss.  

 
 
4 Sonstiges / Weitere Anliegen 
 
 
4.1 KITA-Plätze für Kinder geflüchteter Familien 
 
Fr. John berichtet, dass viele Kinder die bereits 3 Jahre alt sind, keinen KITA-Platz in 
Freising bekommen. Städtische Situation im Bereich KITA ist enorm angespannt. Es gibt 
zu wenig Plätze. Hr. Fosso und Fr. Schwaiger stellen die aktuelle Lage im Bereich 
Platzvergabe, Fachkräftemangel dar. Benachteiligung von Eltern, die nicht beide 
berufstätig sind führt zu einem Ungleichgewicht. 
 
Der Rat schlägt vor dieses Thema in den nächsten Sitzungen gezielt zu behandeln und 
Verantwortliche aus der Verwaltung hinzuzuziehen. Fr. Hörl nimmt Kontakt auf. 
 
 
5 Nächste Sitzung  
 
Die nächste Sitzung findet Mittwoch, am 11. November 2020 um 18.30 Uhr im Großen 
Sitzungssaal im Rathaus. 
 
 
Verantwortlich für das Protokoll: Fr. Hörl 
 
 
 


